
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Kundinnen bzw. Kunden 
der mux oHG, Rosenheimer Str. 30, 81669 München (Stand: 1. April 2007) 

 
§ 1 Präambel 
1. Für die kostenpflichtigen Leistungen von „mux oHG“ (nachfolgend "wir") gelten ausschließlich die 
nachfolgenden „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ (nachfolgend "AGB" genannt). Unter diesen 
Voraussetzungen werden Sie als Kunde unserer Internet-Serviceleistungen registriert und ihre Aufträge von uns 
entgegengenommen. 
2. Falls Sie ebenfalls über Allgemeine Geschäftsbedingungen verfügen sind diese nicht Vertragsbestandteil, es 
sei denn wir haben diesen schriftlich zugestimmt. 
 
§ 2 Änderungen/Ergänzungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
1. Wir sind jederzeit berechtigt, diese AGB mit einer angemessenen Ankündigungsfr ist zu ändern oder zu 
ergänzen. 
2. Widersprechen Sie den geänderten Bestimmungen innerhalb von 4 Wochen nach Zugang der elektronischen 
Änderungs- oder Ergänzungsmitteilung nicht, so werden diese entsprechend der Ankündigung wirksam. 
Widersprechen Sie fristgemäß, so wird der Vertrag zu den bisher geltenden Bedingungen fortgesetzt; wir 
behalten uns aber das Recht vor, den Vertrag zum nächstmöglichen Zeitpunkt ordentlich zu kündigen. 
3. Sind die Änderungen und Ergänzungen aus zwingenden rechtlichen Gründen für uns unerlässlich, entfallen 
unsere Ankündigungspflicht und Ihr Widerspruchsrecht. Von Änderungen und Ergänzungen, die auf Grund solch 
zwingender rechtlicher Gründe vorgenommen werden, leiten sich keine Schadensersatzansprüche ab. 
 
§ 3 Anmeldung/Kündigung 
1. Ein Vertrag kommt durch die Übersendung des von Ihnen ausgefüllten Auftragsformulars über das Internet, 
per Post oder per fax zustande. Sie verpflichten sich, das Auftragsformular wahrheitsgemäß und vollständig 
auszufüllen. 
2. Der Vertrag wird grundsätzlich mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten abgeschlossen. Er kann mit 
einer Frist von 4 Wochen zum Ende der Vertragslaufzeit gekündigt werden. Wird er nicht gekündigt, verlängert 
er sich automatisch um ein weiteres Jahr. Die Kündigung kann per Email an kundenservice@mux.de oder 
schriftlich auf dem Postweg erfolgen. Die Möglichkeit der Kündigung aus wichtigem Grund ohne Einhaltung 
einer Kündigungsfrist bleibt unberührt. 
 
§ 4 Leistungen der mux oHG 
1. Die von Ihnen eingestellten oder durch Sie beauftragten Inhalte und Daten werden durch uns auf einem 
Server zum Internetabruf zur Verfügung gestellt. Dies umfasst nicht den erfolgreichen Abruf durch einen 
Einzelnutzer im Einzelfall, sondern die durchschnittliche Monatsverfügbarkeit (30 Tage) des Inhalts zum Abruf 
durch Dritte von 98%.  
Für das von Ihnen eingestellte Datenmaterial übernehmen wir keine Verantwortung. Das bezieht sich 
insbesondere auf Inhalt, Richtigkeit, Aktualität, Gestaltung und Vollständigkeit der Daten. Sobald Sie Daten und 
Bildmaterial einstellen geht das Nutzungsrecht während der Vertragsdauer an uns über.  
2. Durch Einwilligung in den Vertrag gestatten Sie uns die statistische Auswertung Ihrer Datensätze. Sie 
erhalten von uns in regelmäßigen Abständen eine Nutzerstatistik für die von Ihnen eingestellten Inhalte. 
3. Wir verpflichten uns, die datenschutzrechtlichen Bestimmungen zu beachten. Von Ihnen überlassene Daten 
werden von uns nur im gesetzlich zulässigen Rahmen verwendet. Den Download von Adressmaterial werden wir 
nicht erlauben. Jedoch ist Ihnen bekannt, dass wir keinen Einfluss auf die Nutzung der von Ihnen eingegebenen 
Inhalte durch die Konsumenten des Internetangebots haben. 
 
§ 5 Verantwortlichkeiten 
1. Sie versichern, zur Weitergabe und Verbreitung der von Ihnen gelieferten Daten berechtigt zu sein und 
Ihrerseits die datenschutzrechtlichen und urheberrechtlichen Bestimmungen zu beachten und einzuhalten. 
2. Sie sind für Inhalt, Richtigkeit, Aktualität, Gestaltung und Vollständigkeit der von Ihnen gelieferten Daten 
verantwortlich. Sie versichern ausdrücklich, dass diese Daten mit dem geltenden Recht vereinbar sind. Insofern 
stellen Sie uns von allen Nachteilen frei, die uns durch von Ihnen begangene Rechtsverletzungen entstehen. Für 
den Inhalt der von Ihnen mit Ihrer Kundenseite verlinkten Seiten sind ausschließlich Sie als Betreiber 
verantwortlich. 
3. Sie werden uns erkennbare Mängel und Störungen der Leistungen sowie drohende Gefahren und Hinweise 
auf eine missbräuchliche Nutzung durch Dritte unverzüglich anzeigen und im Rahmen des Zumutbaren alle 
erforderlichen Maßnahmen zur Feststellung, Eingrenzung und Dokumentation dieser Mängel und Störungen 
treffen. 
4. Sollten wir feststellen, dass Inhalte, Daten oder „Links“ zu Webseiten gegen geltende strafrechtliche, 
urheberrechtliche, handelsrechtliche oder sonstige gesetzliche Bestimmungen verstoßen, sind wir berechtigt, 
diese zu sperren. Auch eine Mahnung aus wettbewerbsrechtlichen Gründen erlaubt uns eine sofortige Sperrung. 
Ferner sind wir in den genannten Fällen zur fristlosen Kündigung des Vertrages berechtigt. Daraus entstehende 
Schadensersatzansprüche behalten wir uns vor. 



 
§ 6 Zahlungsbedingungen 
1. Die Vergütung für die Veröffentlichung Ihrer kostenpflichtigen Kundenseiten ist bei Vertragsabschluss zu 
überweisen. Den Rechnungsbetrag finden Sie in Ihrem von uns erstelltem persönlichen Angebot. Mit dem 
Zahlungseingang auf unser Geschäftskonto werden Ihre Aufträge freigeschaltet.  
2. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit sind wir berechtigt, die Preise anzupassen. Bei Änderungen sind Sie 
berechtigt, den Vertrag innerhalb von 14 Tagen nach Eingang der Rechnung mit sofortiger Wirkung zu 
kündigen. 
3. Alle Beträge sind Nettobeträge zusätzlich der jeweils gültigen Mehrwertsteuer. 
4. Zahlungen werden ausschließlich per Lastschriftverfahren vom angegebenen Konto erhoben.  
5. Die Aufrechnung ist nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen aus demselben 
Rechtsverhältnis zulässig. 
6. Ein Zahlungsverzug Ihrerseits berechtigt uns, den Zugriff auf Ihre Kundenseiten zu sperren. Die 
Zahlungspflicht sowie die Geltendmachung des gesetzlichen Verzugsschadens ist davon unberührt. Es 
entstehen Ihnen zusätzliche Gebühren bei Rücklastschriften. 
 
§ 8 Durchführung von Wartungsarbeiten 
Wir sind berechtigt, Wartungsarbeiten an Servern und Datenbanken etc. vorzunehmen. Damit verbundene 
Störungen des Datenabrufs werden wir so gering wie möglich halten, insbesondere diese außerhalb der 
Geschäftszeiten zu halten. 
 
§ 9 Gewährleistung/Haftung 
1. Für Zugangseinschränkungen, die auf höherer Gewalt oder sonstigen von uns nicht zu vertretenden 
Umständen außerhalb unseres Einflussbereiches liegen, übernehmen wir keine Haftung. 
2. Wir behalten uns das ausdrückliche Recht vor, unsere Webseite insgesamt oder einzelne Teile auch ohne 
vorherige Ankündigung zu verändern, zu ergänzen oder in Teilen zu löschen, sofern davon die eigene 
Darstellung unserer Kunden nicht betroffen ist.  
3. Damit wir neben der routinemäßigen Wartung der Seiten zusätzliche Störungen und Mängel umgehend 
beheben können, müssen Sie uns diese Mitteilen. Ansprüche wegen offensichtlicher Mängel, die nicht innerhalb 
von 2 Wochen nach Kenntnis bzw. Möglichkeit zur Kenntnisnahme schriftlich angezeigt werden, sind 
ausgeschlossen. 
5. Die Gewährleistung erfolgt vorrangig durch Nachbesserung. Falls die Nachbesserung endgültig fehlschlägt, 
haben Sie das Recht, die Vergütung herabzusetzen oder den Vertrag zu kündigen. 
6. Die mux oHG haftet für sich oder einen Erfüllungsgehilfen nur in Fällen von grober Fahrlässigkeit oder 
Vorsatz, es sei denn, es handelt sich um die Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht („Kardinalspflicht“). 
Bei einer leicht fahrlässigen Verletzung einer Kardinalspflicht haftet die mux oHG für sich oder einen 
Erfüllungsgehilfen nur für solche typischen Schäden, die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses vorhersehbar 
waren. 
Die vorstehende Haftungsbeschränkung gilt für vertragliche und außervertragliche Ansprüche. Für 
Personenschäden und für zugesicherte Eigenschaften haftet die mux oHG unbeschränkt. 
 
§ 10 Vermittlung durch einen Handelsvertreter 
Sollten die bei vermittelten Verträgen durch einen Handelsvertreter gemachten Zusagen von diesen 
Geschäftsbedingungen abweichen, werden diese nur Vertragsbestandteil, wenn wir vorher schriftlich 
zugestimmt haben. 
 
§ 11 Schlussbestimmungen 
1. Sollte eine Bedingung dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so bleibt der Vertrag im Übrigen 
wirksam. Die Parteien einigen sich schon jetzt, die unwirksame Regelung durch eine wirksame Regelung zu 
ersetzen, die dem wirtschaftlichen Sinn der ersetzten Regelung möglichst nahe kommt. Dies gilt auch, falls sich 
dieser Vertrag als lückenhaft oder undurchführbar erweisen sollte. 
2. Der Vertrag unterliegt deutschem Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts und des Internationalen 
Privatrechts. Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand bei Vollkaufleuten ist der Sitz der mux oHG 
München. 


